
Gemeinde Felde
Bildungs-, Sozial- und Kulturausschuss

Protokoll 
über die öffentliche Sitzung des Bildungs-, Sozial- und Kulturausschusses 

am 04.12.2014 im Gemeindezentrum Felde

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr
Ende der Sitzung: 22:54 Uhr

Anwesende Ausschussmitglieder: 
Petra Paulsen, SPD (Vorsitz), 
Matthias Bindernagel, CDU, 
Dr. Michael Dommes, Freie,
Silke Dzierzon, Grüne (Protokoll), 
Dietrich Kirchner, BFF/WF,
Natascha Otten-Schmahl, BFF/WF und
Hauke Peters, SPD (ab 19:46 Uhr)

Gäste: u.a. Martina Ansheim, Johanna Fischer (ab 19:45 Uhr), Oliver Gensch, Olaf Gutschlag, Bernd-Uwe 
Kracht BFF/WF (GV), Annette Neidhardt, Gabriele Pöpperl

Tagesordnung (alt):
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
3. EinwohnerInnen fragen
4. Protokoll vom 11.11.2014
5. Gebühren KiTa und OGS
6. Ausstattung KiTa/ Erwerb von Möbeln für eine Rückzugsecke
7. Seniorenweihnachtsfeier 2015
8. Ferienbetreuung  in der Gemeinde Felde 2015
9. Verschiedenes
10. Inklusion im Bereich der OGS

TOP 1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Eröffnung und Begrüßung erfolgt durch Frau Paulsen. 
Frau Paulsen berichtet, dass die Parteizugehörigkeit von Frau Barbara Prinz auf der Homepage geändert 
werden muss. Frau Prinz gehört keiner Gruppierung an.
Frau Dzierzon merkt zu Beginn an, dass sie keine Einladung nebst Anlagen vom Amt erhalten hat. Frau 
Paulsen hatte sich im Vorwege beim Amt erkundigt, die keine Abweichung im Versand feststellen konnten. 
Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
Weiterhin berichtet Frau Paulsen, dass TOP 10 nicht im nicht öffentlichen Bereich behandelt werden muss, 
da keine personenbezogenen Daten besprochen werden sollen. Um die Anwesenheit von Frau Neidhardt 
und Frau Pöpperl nicht unnötig lange hinauszuziehen, wird beantragt, TOP 11 auf Platz 5 zu verschieben 
und alle nachkommenden Tagesordnungspunkte um je 1 zu verrücken. → Abstimmung: 1-stimmig dafür
Zudem wird beantragt,  einen weiteren Tagesordnungspunkt im nicht öffentlichen Bereich einzurücken, um 
die Bewerbungen für die KiTa und weitere nicht öffentliche Themen den BSK-Ausschuss betreffend aus der 
letzten GV zu besprechen (VHS und TUS). → Abstimmung: 1-stimmig dafür
Herr Kracht weist darauf hin, dass Frau Mahlke ein schriftliches Einverständnis gegeben hat, ihre Kündigung
im öffentlichen Bereich zu besprechen. Frau Paulsen erwidert, das Einverständnis für diese Sitzung nicht 
vorliegen zu haben.

Tagesordnung (neu):
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
3. EinwohnerInnen fragen
4. Protokoll vom 11.11.2014
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5. Inklusion im Bereich der OGS 
6. Gebühren KiTa und OGS
7. Ausstattung KiTa/ Erwerb von Möbeln für eine Rückzugsecke 
8. Seniorenweihnachtsfeier 2015 
9. Ferienbetreuung  in der Gemeinde Felde 2015 
10. Verschiedenes
11. Bewerbungen KiTa und andere nicht öffentliche Themen aus der GV - nicht öffentlich - 

TOP 2 Mitteilungen
 Seniorenbeirat Frau Paulsen berichtet, dass sich die Gruppe am 25.11.2014 um 10.00 Uhr 

getroffen hat. BGMin Dommes und Frau Paulsen haben der Sitzung beigewohnt. Die Satzung wurde
besprochen und wird der GV am 11.12. zum Beschluss vorgelegt werden.

 Senioren Cafe Frau Paulsen berichtet von der Senioren Weihnachtsfeier im Felder Seegarten. Von 
304 angeschriebenen Senioren ab 70 Jahre, haben 92 zugesagt. Einige Kinder des Kindergartens 
sind aufgetreten und haben sich sehr gut an die Hörfähigkeit der Älteren angepasst. Es war ein 
schöner Auftritt und eine tolle Weihnachtsfeier.  

 Am 14.12.2014 plant die Gruppe „Feste für Felde“ um 18.00 Uhr im Rahmen des lebendigen 
Adventskalenders etwas auf dem Dorfplatz. 

 Für die Beförderung der Schulkinder mit dem Schulbus gibt es drei Vertretungsmöglichkeiten 1. 
Herrn Lucht (Felder Kurierdienst), 2. Herrn Restorff (Bauhof) und 3. Herrn Sponholz

 Der TUS hat zugesagt, sich um die Feier zur Hallenwiedereröffnung zu kümmern. KiTa und Schule
haben Interesse bekundet und werden vom TuS  kontaktiert.

 Ein gemeinsames Essen für die Mitarbeiter der Gemeinde Felde wurde veranstaltet. Es war sehr
schön und soll künftig evtl. im Sommer mit einem Grillen im KiTa Außenbereich stattfinden.

 Die Initiative Jägerslust hat eine Satzung erarbeitet und den Notartermin hinter sich gebracht. Die 
Satzung wird gerade beim Finanzamt auf Gemeinnützigkeit geprüft. Fördergelder vom Ministerium 
zur Förderung der ehrenamtlichen  Arbeit  wurden bereits bewilligt. 

 Der Busplan 2014/2015 ist da und muss geprüft werden.
 Herr Schneppat hat zum Weihnachtsoratorium am 12.12.2014 um 19.30 Uhr in der St. Catharinen 

Kirche zu Westensee eingeladen.
 Am 06.12.2014 findet in der Felder Schule das Feldino Kino um 15 Uhr für die jüngeren und um 16 

Uhr für die älteren Kinder statt.
 Ebenfalls am 06.12.2014 wird die Sporthalle um 10 Uhr wieder eingeräumt. Es werden Freiwillige 

gesucht.
 Am Dienstag, den 04.12.2014 hat zwischen den Leiterinnen der KiTa Felde, der Schule Felde und 

der KiTa Westensee ein Gespräch stattgefunden, die Schließzeiten in den Ferien besser zu 
koordinieren. Ab 2016 ist eine Zusammenarbeit angedacht. Frau Steines macht darauf aufmerksam, 
dass es diesbezüglich noch ein Gespräch mit dem Träger geben sollte.

 Frau Mahlke, die Leiterin der VHS Felde hat zum Jahresende gekündigt. De VHS wird im Moment 
kommissarisch von einer Arbeitsgruppe unter Leitung von Dr. Clausen geleitet. Eine 
Stellenausschreibung ist vorbereitet. Ein Gespräch zwischen Frau Dommes und Frau Mahlke soll 
stattfinden. Herr Kracht merkt an, dass die Gemeindevertreter von der Überprüfung der VHS nichts 
wussten. Er beantragt die Aufklärung, wer an dem Treffen teilgenommen hat und bittet, einen 
Vermerk über das Treffen mit Inhalt und Teilnehmern in Umlauf zu bringen. Die Ausschussmitglieder 
wünschen, über das ganze Thema näher informiert zu werden → nicht öffentlicher Teil im Anschluss.

TOP 3 EinwohnerInnen fragen
keine

TOP 4 Protokoll vom 11.11.2014
Das Protokoll ist Frau Dzierzon nicht zugegangen. Herr Bindernagel merkt an, dass er entschuldigt fehlte. 
Dies wird geändert. Frau Paulsen erklärt, dass zu TOP 7 kein Beschluss nötig war. Der Ausschuss erklärt, 
dass es sich bei dem Beschluss lediglich um ein Votum des Ausschusses handelt, das so bleiben kann. 

TOP 5 Inklusion im Bereich der OGS 
In der OGS wird gerade probeweise ein Kind mit Diabetes betreut. Das Kind hat während des Schulbetriebs 
einen Schulbegleiter, der sich um die Überprüfung der Zuckerwerte und der Insulinpumpe kümmert. 
Während des OGS Aufenthalts ist zur Zeit kein Schulbegleiter geplant, so dass die OGS Mitarbeiterinnen 
diese Aufgabe übernehmen müssten. 
Frau Pöpperl erklärt, dass sie die Verantwortung derzeit aus verschiedenen Gründen ablehnt. Unter 
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anderem hat bisher keine Schulung zu dem Thema stattgefunden. Dazu kommt, dass zu Stoßzeiten von 
zwei OGS Mitarbeiterinnen bis zu 40 Kinder gleichzeitig betreut werden und es sich bei den OGS 
Mitarbeiterinnen um pädagogische Hilfskräfte handelt. Sie sieht eine Sicherheit daher im Moment nicht 
gewährleistet. Das Schreiben der Eltern, dass jegliche Verantwortung bei ihnen läge, sei nicht rechtskräftig. 
Sie bittet, den Personalschlüssel entsprechend den Anforderungen anzupassen und eine Schulung zu 
organisieren. 
Frau Paulsen berichtet, dass die Haftungsfrage im Moment seitens Herrn Kock vom Amt Achterwehr geprüft 
und für rechtens erklärt sei. 1. Eine schriftliche Bestätigung soll noch eingeholt werden. 
Im Ausschuss wird besprochen, dass evtl. auch für den Nachmittag eine Schulbegleitung im Rahmen der 
Eingliederungshilfe beim Kreis beantragt werden könnte. 2. Diesen Antrag müssen die Eltern stellen.
3. Das Personal der Schule und der OGS wird eine Schulung bekommen. 

→ Abstimmung über die oben genannten Maßnahmen 1. bis 3.: 5 dafür und 2 Enthaltungen

TOP 6 Gebühren KiTa und OGS
Frau Dzierzon berichtet, dass in der FBL-Sitzung am Vortag keine Erhöhung der KiTa und OGS Gebühren 
verlangt wurde. Eine Notwendigkeit bestünde nicht. Die Grüne Fraktion lehnt eine Gebührenerhöhung ab. 
Frau Paulsen erbittet von den Fraktionen die jeweilige Fraktionslinie zu dem Thema:
CDU: Herr Bindernagel erklärt, dass der defizitäre Haushalt nur verschoben wurde. Die letzte Anhebung der 
Gebühren war 2011. Qualität habe ihren Preis und die KiTa Felde ist im Haushalt der größte Kostenfaktor.
WF/BFF: Herr Dietrich befürwortet die Teilung 1/3 Land, 1/3 Kommune und 1/3 Eltern, sprich die Anhebung 
auf 33,3%.
SPD: Frau Paulsen schlägt als Diskussionsgrundlage die Angleichung der Gebühren an die Tarifanpassung 
der Gehälter vor. Der seit 2008 als Anschubhilfe gewährte Zuschuss an die U3 Eltern könnte schrittweise 
zurückgefahren werden. Etwaige Änderungen könnten jedoch erst zum kommenden KiTajahr im August 
2015 wirksam werden. 
Frau Paulsen erklärt weiterhin, dass in der jetzt gültigen Satzung keine Betreuungszeiten stehen.
Freie: Die Fraktion schließt sich dem Vorschlag der SPD Fraktion an.  Die Satzung muss an die bestehende 
Situation angepasst werden und Aufschluss geben über die Betreuungszeiten und die jeweils anfallenden 
Kosten.

Der Ausschuss ist sich einig, dass eine Gebührenanpassung nicht allein im BSK Ausschuss diskutiert 
werden sollte. Im 1. Vierteljahr 2015 soll eine gemeinsame Sitzung mit dem FBL Ausschuss stattfinden. Zur 
Vorbereitung sollte vom Amt eine detaillierte, transparente Kostenaufstellung vorlegt werden. Weiterhin soll 
vom Amt informierte werden über Fördermöglichkeiten im Ü3 Bereich.→ Abstimmung: 1-stimmig dafür 

TOP 7 Ausstattung KiTa/ Erwerb von Möbeln für eine Rückzugsecke 
Für die Gänseblümchen Gruppe der KiTa sollen zwei Sofas, ein Erzieherstuhl, einen Teppich und ein Regal 
angeschafft werden. Die Gänseblümchen Gruppe verfügt derzeit über keine Rückzugsgelegenheit und ist 
durch die Mitnutzung der Kinder aus Außengruppen zu Stoßzeiten sehr voll und unruhig. Mit den Eltern 
wurde ein neues Raumkonzept gestaltet. Es sollen verschiedene Themenecken u.a. eine Rückzugszone 
eingerichtet werden. Die Kosten belaufen sich auf zusammen 1.850,00 EUR. Laut Rücksprache mit dem Amt
stehen noch 1.000,00 EUR aus dem Haushalt zur Verfügung. Durch eine Umschichtung von Geldern aus 
dem Posten „sonst. Dienstleistungen“ nach „investigative Maßnahmen“ könnten im Januar die vollen Gelder 
abgerufen werden.

Herr Bindernagel schlägt vor, die Möglichkeit einer Förderung der Anschaffung eines rückenschonenden 
Erzieherstuhls bei der zuständigen Berufsgenossenschaft anzufragen. Das Amt wird mit gebeten, diese 
Anfrage zu übernehmen. 
→ Abstimmung: 1-stimmig dafür 

TOP 8 Seniorenweihnachtsfeier 2015 
In 2014 wurden laut Amt 304 SeniorInnen über 70 Jahre zur Seniorenweihnachtsfeier eingeladen. 92 haben 
zugesagt. Der Felder Seegarten fasst 120 Personen. Die Voraussage des Amtes für 2015 sind 286 
einzuladende SeniorInnen. Die Planung wird wieder für den Felder Seegarten gemacht werden können. Der 
Ausschuss schlägt keine Änderung der Einladungspraxis vor.

TOP 9 Ferienbetreuung  in der Gemeinde Felde 2015 
In 2015 wird es 5 Wochen Ferienbetreuung für die 1. bis 4. Klassen von den Grundschulen Felde und 
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Westensee geben. Im Frühjahr KW 16 (13.04.-17.04.2015), im Sommer von KW 33 bis KW 35 (10.08.-
28.08.2015) und im Herbst KW 44 (24.10.-31.10.2014). 
Die Kosten pro Kind und Woche belaufen sich auf 75,00 EUR für die Regelbetreuung von 8:30 – 15:30 Uhr, 
wahlweise 15,00 EUR für die Frühbetreuung von 7:00 – 8:30 Uhr und 15,00 EUR für die Spätbetreuung von 
15:30 – 17:00 Uhr und obligatorisch pro Kind und Tag 2,50 EUR für das Mittagsessen. 
→ Abstimmung: 1-stimmig dafür (Beschlussvorschlag für die GV am 11.12.2014)

Auf eine Erhebung von Materialkosten für Getränke, Obst und Kleinmaterialien wird verzichtet.

Die Anmeldungen für die Ferienbetreuung im Frühjahr gehen noch vor Weihnachten an die Eltern. 
Anmeldeschluss wird der 13.02.2015 sein. 

Die Ferienbetreuung wird vom Juz und der OGS geplant und durchgeführt, unterstützt von der KiTa Felde, 
den Vereinen und Verbänden, der freiwilligen Feuerwehr Felde sowie zahlreichen Privatpersonen.   

TOP 10 Verschiedenes
 Frau Otten-Schmahl erkundigt sich nach dem Zustand der Tartanbahn. Frau Paulsen berichtet, dass 

der Bauhof unter Anleitung einer Fachfirma die Tartanbahn gereinigt hat. Durch die Banden und den 
Knick wird die Tartanbahn jedoch schlecht belüftet und verschmutzt. Es muss geklärt werden, ob 
Bandenteile durch Alternativen ersetzt werden können, die die Belüftung gewährleisten. Der Knick 
müsste runter genommen werden. Dieses Thema ist bereits für die Tagesordnung der nächsten 
Umweltausschusssitzung geplant. 

 Frau Otten-Schmahl erkundigt sich nach dem Ponton und dem Toilettenhaus an der Badestelle 
Wulfsfelde. Das Holz des Pontons sollte im Winter trocken gelagert werden und das Toilettenhaus ist
in einem schlechten Zustand. 

 Frau Otten-Schmahl erkundigt sich nach dem Klavier im Gemeindebüro. Geplante Konzerte haben 
nicht stattgefunden. Herr Dommes erklärt dazu, dass seine Frau aus Zeitgründen selbst im Moment 
nicht dazukommt, ein Konzert zu geben. Die KiTa nutzt gelegentlich den Flügel. Ggf. kann die 
Gruppe „Feste für Felde“ eine Nutzung des Flügels mit aufnehmen. Ein Umzug des Flügels ins GZ 
ist geplant.

 Frau Otten-Schmahl wünscht sich eine Liste der Mitarbeiter von der Gemeinde Felde. Es ist zurzeit 
nicht erkennbar, wer beschäftigt ist. Ggf. könnten Fotos, wie beim Amt Achterwehr selbst; auf der 
Homepage der Gemeinde Felde veröffentlicht werden. 

 Frau Dzierzon erkundigt sich nach dem Stand der Reinigung in der KiTa. Das Thema kommt auf die 
Tagesordnung der nächsten BSK Sitzung.

 Herr Bindernagel berichtet von einem Loch im Fußbodenbelag des Eingangsbereiches in der KiTa. 
Die Reparatur muss beauftragt werden. 

 Frau Paulsen erklärt nochmals, dass der Seniorenbeirat nur Mitspracherecht bei ihren Belangen 
haben wird. Im § 8 der geplanten Satzung muss noch konkretisiert werden, wer genau Sitzungsgeld 
erhält. 

 Frau Dzierzon erkundigt sich nach der BSK Sitzung für Kinder und Jugendliche. Frau Paulsen erklärt
dazu, dass die Sitzung viel umfangreicher vorbereitet werden muss, als bisher geplant. Frau 
Dzierzon wird ein Konzept vorbereiten. Das Thema wird auf die Tagesordnung einer der nächsten 
BSK Sitzungen genommen. 

 Der KiTA Beirat hat sich erkundigt, ob in der Schulküche selbst gekocht werden darf. Frau Paulsen 
wird sich die Frage von Fachleuten/von der beratenden Architektin beantworten lassen. 

 Die nächste BSK Sitzung ist am 22.01.2015 um 19:30 Uhr im Gemeindezentrum geplant. 
 Frau Paulsen denkt über einen Tag der offenen Tür der Felder Einrichtungen nach. 
 Am 21.03.2015 ist das Frühlingsfeuer geplant.

_____________________________________________
_____________________________________________

Petra Paulsen, Vorsitzende Silke Dzierzon, Protokoll
Felde, 05.01.2015
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